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Länge

3,2 km

Höhenmeter

215 m

Schwierigkeit

Mittel

Gletscherkessel Präg

Kennen Sie den Schweinebuck, oder den Ellbogen? Nein? Dann kommen 

Sie mit nach Präg in den Gletscherkessel. Ein kleiner Teil des Rundwegs führt 

über Wiesen, Sie überqueren schnell fließende Bergbäche und erfahren, wie 

der Ellbogen im Zentrum des Gletscherkessels entstanden ist. Die größere 

Runde führt Sie auf den Schweinebuck, ein besonders ein-

drucksvolles Weidfeld. Hier wurden umfangreiche Gehölzar-

beiten im Rahmen des Naturschutzgroßprojekts durchgeführt, 

denn hier brütet unter anderem die seltene Zippammer. Sie 

werden den scheuen Vogel vermutlich nicht zu sehen bekom-

men. Aber vielleicht entdecken Sie den Bergpieper oder den 

Neuntöter. Der Weg geht steil bergauf, aber der grandiose 

Ausblick von oben lohnt die Mühe. 

Präg

Gehzeit

1 h 30 min
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Naturschutzgebiet „Gletscherkessel Präg“

Rundweg Gletscherkessel Präg

Informationstafeln
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